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KeRnFRaGen
Wie kann ich frühzeitig themen resp. Veränderungen im gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen umfeld erkennen, die meine Wettbewerbsfähigkeit 
und/oder Reputation beeinflussen?
Wie kann ich die Wichtigkeit, d.h. eintretenswahrscheinlichkeit und aus-
mass dieser issues/potentiellen Veränderungen beurteilen?
Wie kann ich diese Herausforderungen effizient und effektiv bewältigen?

ZieLSetZunGen
Wandel früh erkennen und einschätzen sowie instrumente zur Bewältigung 
kennen lernen.

MetHoDiK
Vorstellen von Methoden zur identifikation sowie Mapping potentieller issues
industriespezifisches Fallbeispiel z.B. Lebensmittel- und/oder Pharmazeutische 
industrie (allenfalls 2 parallele Workshops): identifikation, Ranking und 
Mapping von issues
entwicklung von issues-spezifischen Risikomanagement-Strategien
Präsentation und Challenging der Resultate durch andere Gruppe resp. 
Facilitators

teiLneHMeRKReiS
GL-Mitglieder von Mus, v.a. Ceos, CRos, CFos, und Verantwortliche aus 
Risiko- und Qualitätsmanagement, Kommunikation; maximal 14 teilnehmende.
Die Gespräche sind vertraulich.

•

•

•

•
•

•
•

DatuM/DaueR
10./11. März, Mittag bis Mittag

SPRaCHe
Deutsch/Französisch/englisch

VeRanStaLtunGSoRt
Raum Zürich

KoSten
CHF 1400.- inklusive Übernachtung, 
Mahlzeiten und Kursdokumentation 

Issue Mapping – Managing Emerging Risks

ReFeRenten

| Matthias Haller |
war viele Jahre als Professor für Risiko-Management und Versicherung an 
der Hochschule St. Gallen tätig. 1989 gründete er die Stiftung Risiko-Dialog, 
welche sich mit Risikoproblemen in industrieländern befasst und zum Ziel hat, 
den Dialog in Gesellschaft, industrie und der Finanzdienstleistungsbranche zu 
verbessern. 1997 wurde er in die european Hall of Fame aufgenommen. aktuell
arbeitet er unter anderem an der Weiterentwicklung integrierter Risiko-Manage-
ment-Konzepte.

| René Favre | 
war viele Jahre als selbständiger Berater im Bereich von alternativenergien und 
bei der Swiss Re zwanzig Jahre als Risk Manager tätig. ein wichtiger aufga-
benbereich war die Risikofrüherkennung. René Favre hat an der etH Zürich in 
Verfahrenstechnik promoviert.

| Thomas Streiff | 
ist Mitglied der Geschäftsleitung und Partner bei BHP – Brugger und Partner 
aG. Zu seinen Mandatsschwerpunkten zählt die strategische Beratung von 
multinationalen unternehmen bei der entwicklung und umsetzung von nach-
haltigkeits- und Corporate Responsibility Prinzipien.  Vor seiner tätigkeit bei 
BHP leitete er die Koordinationsstelle für nachhaltigkeit von Swiss Re. Zudem 
war er als technischer Berater und Projektkoordinator in der entwicklungs–
zusammenarbeit tätig. thomas Streiff hat an der etH Zürich agrarwissen-
schaften studiert und anschliessend promoviert.

Wirtschaft und Gesellschaft befinden 
sich im ständigen und zunehmend 
rasanten Wandel, der längst nicht 
mehr nur eine Region oder ein Land 
betrifft. Hinzu kommen neue ökolo-
gische Herausforderungen.

Das Seminar will der Frage nach-
gehen, wie sich solcher Wandel 
möglichst frühzeitig erkennen und 
einschätzen lässt. Welchen einfluss
hat er beispielsweise auf die Wett–
bewerbsfähigkeit, die Reputation der 
eigenen unternehmung und wie kann 
man seine Wichtigkeit einschätzen. 
nicht zuletzt geht es auch um die 
Frage, wie man frühzeitig und effektiv 
reagieren kann.
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Anmeldetalon

ich melde mich für folgende Veranstaltung(en) der 
FonDation GuiLé an:

 issue Mapping, 10./11. März 

Fragile economies, RD Congo, 3 avril  

 ethical Dilemmas, 24th/25th april

Stakeholder Management, 15./16. Mai

Supply Chain Management, 
25./26. September

 ethical Dilemmas, 13th/14th november

ich bin interessiert an einer teilnahme an folgende(n 
Veranstaltung(en). Bitte senden Sie mir weiter-
gehende informationen.

 the Shakti Project of Hindustan unilever Ltd.: 
March/april

Corporate Responsibility in China: Human Rights 
and Labour Standards: May/June

Reporting oder der umgang mit Commitments: 
Glaubwürdige Kommunikation nach innen und 
aussen: Zweite Hälfte Mai

Corporate Responsibility tools: instrumente für 
verantwortungsbewusste Geschäftsführung:
1. oder 4. Woche november

name, Vorname

Firma

Strasse

PLZ, ort

e-Mail

telefon

 ich verpflichte mich, die inhalte der Veranstaltungen 
vertraulich zu behandeln.

Datum, ort

unterschrift

anMeLDunG unD WeiteRe inFoRMationen:

Kontakt: Dr. Barbara Rigassi
telefon +41 44 299 95 90 | barbara.rigassi@guile.net

KontaKt

Dr. Barbara Rigassi    
c/o BHP – Brugger und Partner aG
Lagerstrasse 33    
Postfach 3977    
CH-8021 Zürich

tel. +41 44 299 95 90
Fax +41 44 299 95 81
barbara.rigassi@guile.net

Fondation Guilé
Route du Mont-Renaud 19-21
CH-2926 Boncourt

tel. +41 32 475 23 23
Fax +41 32 475 23 43

PReiSe
Sämtliche Preise verstehen sich in CHF inkl. MwSt. Die teilnahmegebühr ist im 
Voraus zu bezahlen.

anMeLDunG
anmeldeschluss ist jeweils 20 tage vor Seminarbeginn.

aBMeLDunGen
abmeldungen haben schriftlich zu erfolgen und müssen spätestens 20 tage
vor Veranstaltungsbeginn eintreffen. Bei späterer abmeldung gelten folgende 
Bedingungen:
Bis 20  tage vor Seminarbeginn  kostenlos
      (teilnahmegebühr
      wird zurückerstattet)
Bis 10 tage vor Seminarbeginn  40% der teilnahmegebühr
Bis 3 tage vor Seminarbeginn  70% der teilnahmegebühr
ein/e ersatzteilnehmer/in ist uns willkommen.

PRoGRaMMänDeRunGen
Programmänderungen bleiben vorbehalten. Sollte der anlass nicht stattfinden, 
wird die teilnahmegebühr zurückerstattet. Sie werden spätestens 20 tage vor 
Seminarbeginn informiert. Weitere ansprüche können nicht geltend gemacht 
werden.




